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Forum | Wettbewerb

der Aufgabenstellung. Überdies liegt in der

weitläufigen Dorfstruktur Parpans durchaus eine

grosse Qualität, die kaum so einfach umgedeutet
werden kann.

Welche Berge für die Zukunft?

Alle Preisträger verfolgen eine übergeordnete Idee,

die das Potential hätte, aus dem etwas verschlafenen

Parpan mehr zu machen als die Summe seiner

Teile. Dass der Bauherr aus verständlichen

Gründen eine Etappierbarkeit wünschte,
erschwerte die Projektierung. Problematisch wird
ein Wettbewerbsentscheid, wenn die «festgelegten

raumplanerischen Rahmenbedingungen keine

optimalen Voraussetzungen bilden für die best¬

mögliche Nutzung der Potenziale des Ortes», wie

das Preisgericht feststellen müsste. Das für Parpan

durchaus interessante Projekt von Buehrer

Brandenburger Architekten bot für die Bauherren

zu viele Unabwägbarkeiten. Der pragmatische

Entscheid der Jury zugunsten der direkten

Interessen der Bauherren bevorzugt eine hohe

bauliche Dichte, setzt keine Umzonung voraus

und besitzt keine gesetzlichen Unsicherheiten.

Dass eine private Erbengemeinschaft
überhaupt einen anonymen Architekturwettbewerb

ausschreibt, ist höchst beachtenswert. Erfreulich

ist aber auch die hohe Qualität der im Wettbewerb

gefundenen Lösungsansätze. Wettbewerbe

sind und bleiben ein effektives Mittel, Potentiale

von Gebieten präzise abzuklären, gerade auch für

private Bauherren. Bedauerlich ist es aber, wenn

weitergehende Projektansätze wegen raumplane-

rischer Einschränkungen zum Scheitern verurteilt

sind. Hier ist der Gesetzgeber gefordert,
flexiblere Lösungen zu schaffen. Das Siegerprojekt

ist durchaus sinnvoll und erfüllt die vom
Bauherrn gestellten Anforderungen in einem hohen

Mass. Auch massstäblich ist die Überbauung

intelligent und differenziert in kleinere

Einzelvolumen unterteilt, wodurch die feinkörnige
Dorfstruktur angemessen weiterentwickelt wird.

Doch Parpan hat sich eine Chance entgehen

lassen, übergeordnete Ansätze zu verfolgen.

Daniel Walser
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Treffpunkt für Architekten und Innenarchitekten
Das Forum für den intensiven fachlichen Austausch:

International renommierte Architekten, Innenarchitekten und Planer

referieren im contractworld.congress zu den Themen Office, Hotel

und Shop. Ergänzt wird das Programm durch Fachkonferenzen zu

aktuellen Themen wie Bildung/Educatian und Neue Materialien in

der Architektur. Erleben Sie innovative Produkte objektorientierter

Deutsche Messe

Aussteller sowie die prämierten Projekte des contractworld.award 2007.

Die Teilnahme am contractworld.congress und den Fachkonferenzen ist

im Eintrittspreis zur contractworld enthalten (Tagesausweis: 18,50 €).

Das vollständige Programm, weitere Infos und Anmeldung unter

www.contractworld.com

contractworld
International Forum for Architecture and Interior Design

Hannover, 13,-16.1.2007

contractworld
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